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Nachtrag zur Anfragenbeantwortung 
9. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 02.06.2015 

                                                                                                                                                                    
 

                                                                                                                                                                   öffentlich 
 
TOP  7.10. Weniger Erstklässler   
 

Herr Guhlke  kommt auf die Aussage Mitte April zurück, dass es 168 zukünftige Erstklässler gibt. Zwei Wochen später wurden konkrete Zahlen 
vorgelegt, wonach es 22 Kinder weniger waren. Er fragt, ob die Kinder alle zurückgestellt worden sind und im nächsten Jahr wieder zur 
Aufmachung eines neuen Klassenzuges führen könnten. 
 

Frau Herzog-von der Heide erläutert, dass das Verfahren verdeutliche, dass sich über einen kurzen Zeitraum Planzahlen konkretisieren können. 
Es gab im Vorjahr viele Rückstellungen. Auch Flüchtlingskinder wurden altersbedingt einbezogen, von denen ebenfalls ein Anteil zurückgestellt 
werden musste. Frau Herzog-von der Heide könne den jetzigen Stand der Jahrgänge mitteilen, aber noch nichts zur Schulreife insgesamt sagen.   
 

Die Anfrage von Herrn Guhlke , ob sich das auch auf die Anzahl der Kitaplätze auswirke, bejaht Frau Herzog-von der Heide . 
 
 
Erläuterung:  
 
In der Stadtverordnetenversammlung am 02.06.2015 wurde nach den aktuellen Veränderungen der Schülerzahlen gefragt. Die Verwaltung 
verwies auf die offizielle Schulstatistik im Herbst. Diese liegt nun dem Schulträger vor: 
 

Schulstatistik 2015 Stand: 05.10.2015 

Klassenfrequenz 
Durchschnitt 

 
 
Jahrgangsstufe 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Schule Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Frequenz 

F.-E.-Gs 72 3 63 3 71 3 70 3 66 3 47 2 389 17 22,9 
E.-M.-A.-Gs 23 1 44 2 27 1 28 1 33 2 34 2 189 9 21,0 
F.-L.-J.-Gs 52 2 66 3 54 2 50 2 46 2 41 2 309 13 23,8 
Oberschule 93 4 96 4 103 4 84 4 376 16 23,5 

    
Gesamt 147  6 173 8 152 6 148 6 145 7 122 6 93 4 96 4 103 4 84 4 1263 55 23,0 
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Differenz zu 2014 

 
  Prim.   

Sek 
I 

 
  Prim.   Sek I 1-4 5-6 7-8 9-10 

Schule Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler Klassen Schüler   
F.-E.-Gs 389 17 0 0 -3 0     276 113     
E.-M.-A.-Gs 189 9 0 0 -2 -1     122 67     
F.L.J.-GS 309 13 0 0 0 0     222 87     
Oberschule 0 0 376 16 0 0 1 -1     189 187 
                        
Gesamt 887 39 376 16 -5 -1 1 -1 620 267 189 187 

Anteil mit 
anderer 

Staatsan-
gehörigkeit 

    
 

Differenz zu 2014 
Schule Schüler Aussiedler Ausländer Flüchtlinge  Integration Schüler Aussiedler Ausländer Flüchtlinge  Integration 

  insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. 

F.-E.-Gs 389 186 0 0 29 14 33 15 13 5 15,94% -3 -8 0 0 11 7 11 4 0 0 
E.-M.-A.-Gs 189 95 0 0 1 0 14 4 3 0 7,94% -2 4 0 0 -3 0 0 -3 -5 -2 
F.L.J.-GS 309 160 0 0 6 4 10 4 5 3 5,18% 0 7 0 0 2 3 8 4 -2 1 
Oberschule 376 158 0 0 6 3 17 7 8 1 6,12% 1 -10 0 0 5 3 0 -1 1 -1 
                                              
Gesamt 1263 599 0 0 42 21 74 30 29 9 9,18% -4 -7 0 0 15 13 19 4 -6 -2 
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